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für Gefluchtete ist es vor allem in den ersten Wochen und Monaten, aber auch darüber hinaus 
überaus wichtig schnell und verständlich an vielfältige Informationen zu gelangen~ Neben den. 
klassischen Formaten, wie Broschuren oder einer lntemetrecherche, ist eine Handyapp hierbei 
sicher von Vorteil, gerade auch weil viele GeflOchtete das Smartphone Oberaus stark nutzen. Es 
bestehen bereits mehrere Apps, wie bspw. die App "lntegreat" oder die App .,Ankommen". 

Die App nAnkommen", die vom Bayerischen Rundfunk, dem Bundesamt fOr Migration und Flücht­
linge, der Bundesagentur fOr Arbeit und dem Goethe-lnstitut erstellt wurde, erleichtert Flüchtlin­
gen das Ankommen in Deutschland. Mehrsprachig und kostenlos werden unterschiedlich Infor­
mationen und Sprachkurse f!.ir Getlüchtete angeboten. Die App soll vor allem eine Orientierungs· 
hilfe für die Zeit direkt nach de(Ankunft in Deutschland sein. 

Der Frage, wie hier ankommende Geflüchtete schnell an relevante Informationen in ihrer Landes­
sprache kommen, auch ohne permanenten Internetzugang zu haben, hat sich auch ei­
ne Forschungsgruppe des Lehrstuhls für Wirtschaftsinformatik der TU München gewidmet. Aus 
dieser Fragestellung ist mit "lntegrear eine App entstanden, die es schafft kommunal und mehr­
sprachig alle relevanten Informationen an die ankommenden GefiOchteten zu vermitteln. Mittler­
weile ist lntegreat mehr als nur ein Wegweiser in den ersten Tagen, sondern ein ganzheiUiches 
Serviceökosystem ftlr Städte und Initiativen zur Integration von Menschen mit Fluchthintergrund. 
Das Programm unterstützt jedoch nicht nur die GefiOchteten bei ihren ersten Schritten in der 
neuen Umgebung, es erleichtert auch den Bediensteten der Stadt und den ehrenamtlichen Helfe­
rinnen die Arbeit. 
ln Bayern haben sich bereits die Städte Augsburg und Bad Tölz an die App "gewagt". D.h. es 
wurden die kommunalEm Informationen in die Applikation eingespeist und diese so .für die beiden 
Kommunen nutzbar gemacht. 

Aus diesem Grund stellen wir folgenden Antrag: 
• Die Verwaltung berichtet Ober die App "lntegreat" (und ggf. über andere Apps wie ,.An­

kommen'') und stellt dar ob Uf"!d wie ein Anschluss der Stadt Nümberg an das System zu 
realisieren ist. Dabei wird auf den Zeit- und Kostenrahmen aber auch auf das Potential 
der Arbeitserleichterung eingegangen. 

Mit freundlichen GrOßen 

J.&!9t 
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
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